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Gubernial- Verlautbarungen.
H g^^ C i r c u l a r e N r . 8666.

- des k a i s e r l . k ö n i g l . i l l y r i s c h en G u b e r n i u ms.
Womit die Consumo - Dreyßigst-Gebühr von dcn Pferden im Zwischen«

verkehr mit Ungarn festgesetzt wird. (2)
Um den vielen Wuikührlui.k l tcn, welche sich daraus ergeben, daß von den

Vferdcn im Zwischenuerkchr mtt llngarn dle Consumo-Drcvßigst'Gebühr bald
nach dem Tarisse vom Jahre 179.5 , bald nach der Bestimmung des im Jahre
l8ic> erschienenen ^oll-Tarlffes abgenommen w i r d , vorzubeugen, har die hohe
f. k. allacmeine H^fk-lmmer im Einverständnisse mit der k.'k. Commerzh^ftommis-
si'on 'u beschließen geruher, daß für dle nach Ungarn aus dcn deutschen Provin-
zen abgetriebenen Pftrdc derConsmno-Drenßlgst mit vierzig fünf Kreutzern für
jedes Gtück ohne weitere Rücksicht auf dcn Werth emgcbobcn werde.

Welches zu Folge hoher Hofkammcrvcrordnung vom 6. May d. I . , Nro.
i S n n ^ ß / i / mit dem Bcysatze zur allgemeinen Kenntniß gebracht w i r d , daß
sich in Ansehung der l ^ i w - Behandlung der Pferde im Zwischenonkehr nach
der don der hohen Hofkammer unccrm 26. April d. I . Nro . n623 ) l 2^5 fest-
gesetzten Ncgel zu benehmen se? / daß nähmlich jene Ar t ike l , welche in l en be-
stehenden Tanffen cin.'n eigenen ^ollsal) für die Ausfuhr nach Ungarn haben,
auch dcn nähmlichen ZrlI bey der Ausfuhr aus Ungarn m die übrigen Elblander
als l ^ , ^ ^ - Drcyßlgst entrichten sollen. Laibach am I . I u l p 162^.

Joseph C a m i l l o F reyher r v. S c h m i d b u r g ,
Gouverneur.

F r a n z S k a m p e r l , k. k. Gubernialrath.

2 . g^/ E 0 ncu rs - V e r l a u t b a r u n g . ad Ztr. y6Z6.
(2) Für die durch Beförderung erledigte Lehrstelle der ersten Mädchen - Haupt*

Schul-Classe zu Novigno , womit ein jährlicher Gehalt von HweyhundertGulden
aus dem k. k. Zchulfonde verbunden ist, wird hiermit der Bttt.Eoncurs bis Mitte
September d. I ausgeschncben.

Dlejcniicn Frauenzimmer, welche fur diese Lehrstelle competlren wollen, ha-
ben ihre eigenhandlg geschriebenen, uno an das k. k. rüstcnland. Gubernium styli-
firten Gesuche bls zum obbestimmten Termine Hieher elnjülendcn, und sich dann über
ihr Atter, Vater land, S t a n d , Lchrfahigkclt, Moral^ät , feste, gesunde, dauer-
hafte LeibeSbcschaffenhett, und nebst dcr vollkommen^ Kenntniß der ltallcnlschen
Sprache, auch über die Fähigkeit in der deutschen Sprache Unterricht geben zu
können , so wle über ihre F-crtlgkelt in weiblichen Handarbeiten durch legale Zeug.
lüsse aus;uwelsen. ^ , ^ . ^ ^ ĉ  , ^ -.

Vom k. k. Gub des illyr. Küstenlandes. Triest am i5 . I u l y 182^.

Z. g2n. K u n d m a c h u n g 3tr. g i52.
des k. k. illyrlschen Guberniums. ^

(Z) Nachdem die vom Jacob Konnukar uut 2 fi. E. <Vch./ von Joseph Plicl»



lauz mit i fl. E. Sch . , und von N . Tporischeg mit einer Verlagsquittung pr.
c, fl. CM. bey dem Oberpostamte zu Laibach aufgegebenen Briefe den betreffen-
den Addressaten nicht zukommen gemacht werden konnten, so werden die vorbcnann-
ten Aufgeber in Folge des eingelangten hohen Hofkammerdecretes vom 24. v . ,
Erh. 6. l. M . , Z. 22172, hiermit aufgefordert, dlese Briefe längstens binnen drey
Monathen vom» Tage dieser Kundmachung an gerechnet, nebst der Inlage bey
dem hiesigen k. k. Oberpostamte gegen Bezahlung des tarissmäßigen Porto, und
gegen Empfangsbestätigung mittelst Abgabsrecipissen um so gewisser zu erheben/
als nach Verlauf des crstgcsctzten Termins die nicht zurückgenomMnen Gcldl
betrage dem Postarario zugewendet werden würden.

Laibach den 12. I u l y 1H23.
F r a n z N i t t e r v. I a c o m i n i , k. k. Gub. Secrctar.

S t a d t - und landrecktliche Verlautbarungen.
Z. 3ä6. (1) N r . ^ 5 5 .

Von dem f. k. Stadt - und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht' Es
fey von diesem Gerichte auf Ansuchen der Johanna v. Höffern und Pantine
Iabornig, beide g?borne Burger, als väterlich D r . Johann Burgersche Erbinnen,
wider Ign.Baraga, Inhaber zu Wil^eneg sninc-w 2000 fl. c. 5. c.^in die Neasu:nmi-
rung der bereits durch Bescheid vom 29. October i 6 i l ) auf den 29. May 1820an^
geordnet gewesenen drtttcn öffentlichen Versteigerung des dcm Exequirten gehörtgell,
auf39635st. i l )kr. geschätzten Gutes Wildeneg, im Bezirke Egg ob Podpetjch Pfarr
Morautsch gelegen, gcwilliget, und hiezu der erste September 1823 um 10 Uhr
Vormittags vor dl'esem k. f. S t a d t - und Landrechts mtt dem Beysatze bestimmt
worden, daß, wenn diese Realltat bey dieser Feilbicthungs- Tagsa^ung um den
Schatzungsbetrag oder darüber nicht an Mann gebracht werden könnte, seibe
bey dieser auch unter dem Schätzungsbetrage hintan gegeben werden würde. Wo
übrigens den Kauflustigen frey steht, die dießfalligen Licitationsbedingnifse, wie
auch die Schätzung in der dießlandrechtlichen Registratur zu den gewöhnlichen
Amtsstunden einzusehen und Abschriften davon zu verlangen.

Von dcm k. k> Stadt - und Landrechte in Kram. Laibach den 6. I u l y 1L2.5.
^ — — ^ Z895." '

(2) Vom k. k. S tadt -und Landrechtc in Kram wird bekannt gemacht: ss
sey von diesem Gerichte über am 12. May l. I . , von den Interessenten zu Proton
eoll gegebenes Einverständnis in die öffentliche Versteigerung der, zur Franz Rav.
Domianischen Massa gehörigen illiquiden und zweifelhaften Acrivforderungen im
Betrag«! von 21/8^2 fl. 20 kr. gewilliget, und hiezu der Zo. I u l y l. I . , früh um
10 Uhr vor diesem k. k. lBtadt- und Landrechte mit dem Beysatze bestimmt worden,
daß diese Activvossen um denjenigen Meistboth hintan gegeben werden, welcher,
immer ohne Rücksicht auf die losgeschlagene Summe dafür angebothen werdcn
wird. Wo übrigens den Kauflustigen freysteht, das Verzeichniß derselben und
die dießfalligen Licitationsbedingnisse bey dem Franz Xau. Domlanischen Concurs-
wasse-Verwalter, Caspar Kandutsch, hierortlgem Handelsmann auf dem Platze,
und«in der dicßlandrechtlichcn Registratur zu den gewöhnlichen Amtsstunden <in^ ,
zusehen. Laibach am i 5 . I u l p 162Z.



Z . 827. (3) Nr. 3949.'
Von dcm k. k. Stadt- und Landrcchte in Krain wird besannt gemacht: es sey über

Ansuchen der k. k. Kammcrprocuratur in Vcruetung der Kirche und Armen zu BilUck.
berg, als erklärten Erben, zur Erforschung der Schuldenlast naä) dcm am 3o. März 1L23
zu ?)?aichau mit Hinterlassung einer lehtwlli'gcn 2lnordnuilg velstorbcncn Weltpricster,
Mar t in Markuscka, die Tagsahung auf den 4. August l. I . i«25 Vormittags um io Uhr
vor diesem k. t. Stadt , und Landrcchte bestimmt worden, bcv weläer alle j?ne, nclche
an diesen Verlaß aus rvas immer für einenl Rechtsgrundc Ansprüche zu stellen vermei-
nen , solche sogewiß anmelden und rcchtögcltcnd darthun sollen, widrigcns sie die Folgen
des §.- Ü14 b. G. B . sicd selbst zuzuschreidcn haben werden.

Laibach den ä. Iu ly 51625. »«»««^^x«.

Von dem k. k. S t a d t ' und Landrechtc in Krain wird anmit bekannt gemachte Es
sey über das Gesuch der Hellcna Dcschmann, in die Ausfertigung der Amortisations«
Gdicte rücksicktlich der vorgeblich in Verlust gerathenen, ron den (Zheleutcn Iqnaz und ^ a ,
tharina Steinmetz, an den Ant. Gatschnig unter 6. Febr. 1772 ausgestellten, auf das
in der Stadt Laidacl) hinter der Mauer sub (5onsc. Nr . 246 gelegene Haus, unter 2c> Oct.
1774 intabulirtcn Carta Bianca pr. 600 ft., wie auch des dicßfälligcn Intabulatwns-
Ccrtificats gcwilligct worden. W haben demnach alle jene, welche auf gedachte Earta
Bianca aus was immer für einem Rcchtsgründe Ansprüche machen zu können vermeinen,
selbe binnen der gesetzlichen Frist von eincm Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor
diescm k. k. S t a d i - und iiandrechte sogewiß anzumelden und anhängig zu machen, als
im Widrigen auf weiteres Anlangen der heutigen Bittstellerinn Hcllena Deschmann, di«
odgcdachtc Earta Bianca mi t dem darauf befindlichen Intabulationscertisicate nach Ver»
lauf dicscr gcsctzlichcn Frist für getödtet, kraft- und wirkungslos erklärt werden wi rd .

L.nbach den ü . März »823.

Z . 8<)l. G d i c t. ' N r . 3692.
(3) Von dcm f. k. S tad t - und Landrechtc in Krain wird bekannt gemacht: Es scyübcr

2lnsuchcn des Carl schmo l l , Cameral-Verwalter zu Adclsberg, wider Andreas Da«
niel Obrcsa, k. k. Postmeister zu Loitsch, wegen schuldigen 265a st. sammt Zinsen, in die
trccutive Fcilbiethung der dcm Andreas Obresa,eigenthümlichen, auf i^2c)3st. Zokr. .ae-
richtlich geschätzten Realitäten, als der, der Herrschaft Loitsch sub Nect. N r . 90, 100, »3Z
und 227 zinsbaren zwey Kaufrcchtshuben nebst Mahlmühle und Sagstai t , dann dcS
Posthauscs zu Unterloitsch N r . 2 bewilliget, und zur Vornahme d^rsclden vor dem dclc«
girten Bezirksgerichte Haasberg der Tag auf den 52. August, 22. Octobcr und 22. De«
cemdcr l. I . , jederzeit Vormittags um 9 Uhr mit dem Anhange bestimmt worden, daß
falls bey der ersten oder zweyten Fcilb,icthun,qstagft.hung Niemand den Eckätzungbwcrth
oder darüber biethen sollte, die excquirten Nealirätcn bey der dritten Fcill.icthungstag.
satzung untcr dcm Schahungswerthe hintan gegeben werden würden. Die Schätzung und
die Licitationsbcdingnisse kennen sowohl bey der unterstehenden Registratur, als c.uch in
der Amtskanzlcy des dclcgirtcn Bezirksgerichts Haasberg eingesehen werden,

Laidach am 28. I u n y ^623.

F. 624' ""^ " ^ (̂3) N r 7 3 ^ 6 . " "
, Bon dcm k. k. Stadt- und Landrechte in Krain wird über Anfuckcn dcr Eatharma

Skopin, von S t . Veit ob Wipbach 6« pi-^8. 24. Iuny 1823, Z. 57/^Ü, mittelst gegen«
wärtigcn Edictcs bekannt gemacht: (5s scy in die pclsönliche Vorladung dcs verschollenen
Josephs Skopln, Ehegatten der bittstcllenden Eathcnina S fcp in , der im Jahre 1609 i "
dem Baron Rcisky Infantcrie-Regimcntc assentut, und in demselben ^ahre zu Göspich
in Croctticu, roo dieses Regiment gelegen war, vermißt-ourde, gewilligct, und demsel-

/



^en Dr . tzl'>"rl als <3urawr berqeqeben worden. Ios.'pb Sfopin wird daber mit dem B?t>
satze vorgeladen, in der im §. n 5 b. G. A . vorgeschriebenen Frist von einem -.anzen Jahre
i?or diesem s. k. Stadt» und Landrcchte zu erscheinen, oder selbes auf anderc Art in die
Kenntniß scincs Lebens zu sehen, widrigenfalls zu dessen Todeserklärung werde gcschrit<
ten werden.

Laibach am 7. Juli) »623.

Z . 375. ' " ^ " (3) Nr . . 6 0 8 . "
Bon dem k. k. Stadt? und Landrechte ln Krain wird anmit bekannt gemacht: Gs

sey über daö Gesuck des Ios pl) Skube, Handlunasdicners zu Marburg , Anton Stube,
t . k. Ma'itbcontrollors zu Ba<soviya, und ocr Victoria .^arfeld, gcbornen Stud^'zu Reif«
n i h , in die Aubseltlguna. der Amortisationscdictc »ücksiitlich der vcm Anton Alexander
v. Höffern dem Üorenz Pleiberg am 10. May »7^7 über 60 ft. ausgestellten, seu 5.
März 1^60 auf dcm Gute Wagcnuberg intabulirtcn Carta bianca gcn'llllgct norden. Es
haben demnach alle jene, welche auf gedachte Oarta dianca aus was immer für einem
Rechtsqrun^e Ansprüche m ichcn zu kV'nn^n vermeinen, selbe binnen der geschlichen Frist
von einem Iabre,, sechs Wochen und drey Tagen ror diesem k. t. C tadt -und ^andrcchte
sogewiß anzumelden und angängig zu maäen, als im Widl igcn auf weiteres Anlangen
der heuliqen Bilttteller Joseph und Anton Skude, dann Viecoria Zarielt , die obgedach-
te Earta bianca nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für gctödtet, traft» und wirkungs»
los erklärt werden wird,

Laidacv den 22^ März »623.

Aemrliche ^ r r l a u t b a r u n g e n . " ^
Z. 352. L»cttaiwp5- Widerrufung. Nr . 2991.

(2) Nachdem Barthl. Hmuk/ Bcsiyer des Hauses N r . Z i in der Eapu'zmer-
Vorstadt/ imnmehr dle Herstellung scmeö bau- und feuergefährlichen Hauses scldst
begonnen hat, wird dle auf den äo. dieses Münaths ausgeschriebene Llellanon h:e-
mit widerrufen.

Vom Magistrat Laibach am 2.3. I u l y 182^. ^ ^

Z 7 ^ 5 ? ""^ "^"(Z) !)ir. 7166.
Von der k. k. illyrischen Zollgefallen-Verwaltung werden wider den zu ^pon

in Frankreich seßhafccn Handelsmann Mongolfier Badlil nachfolgende Waaren*
Artikel, als:

em Packl, darin 29 Schnüre Glaßperlen,
10 schachteln Meoicamcnten,
2 fischbcinene Rosenkränze mtt silbernen Medaillen,

» 2 gläserne do. mit do.
M 5 Schnüre Glasperlen,
M 1 belnencK'psel, darln ein glaserner Rosenkrailz mit einem silbernen Kreuze,
^ 4 silberne Medaillen, darin gläserne Rosenkränze, im erhobenen Schatzungs-

werthe pr 12 ft. 36 kr., womit derselbe bey der am 5. u .M . 00m k. k. Commer-
zlal-^ollamce Optschina vorgenommenen Vlsilanon in der Einschwarzung aus
Trieft betreten worden lst, in GemGheit 0er § §. 2. i 3 . b2. LN. und 67. der
A. Z. O. do. anno 1/36, nlcht nur m Vcrfall gesprochen, sondern derselbe wü>'
übcrdieß in Folge deS 102. §. gedr. Pal. und der illynschen Gub. S l f u . surren-
de vom 29. I u l y 1814, zum Erläge, eigentlich Verfälle der bere:tS erlegte» doppel-
ten Werths>irafe pr. Zwanzig fünf dulden 12 kr. verurtheill.



Vorstehendes Erkenntniß wird demselben mit dem Bcylatze kund gemacht, daß
wenn derselbe binnen I Monathen sich nicht meldet, nach Verstrcickuna dieses
Termins mit dem Eontrabande nach den bestehenden Vorschriften fürgeaanaen
werden wird. » >> u

Laibach am 4. I u l y 182Z.

3 - 6 2 8 . ?mtations-Verlautbarung. N r . 1771.
( ) ) Von Selte des W . Hr . Georgcr-Regiments- Eommando Nr . 6 wird in

Folge der oom hohen General- Eommando unterm 8. November 1822, R.
/ ib io intimirten hochlöblichen hofkriegsrathlichel, Anordnung vom 26. October d.
a. B 472c)/ dann der anderwcllcn hchen G.'ncrcll-Eommando-Veroldnung vom
5. May 1623, R g. 101Z allgemem bekannt gemacht, daß dlc Brü'kenmauth-
Gefälle der ararischen Joch- Brücke über die Orau bey Bottovo, den 16. August
l. I . im Orte Dcrnye, dann die Wegmauth-Gefallen im Orte Pittomicha, in
dem W . ^ t . Georger Regiments - 3tr: in dem nähmlichen Orte den 18. d. M .
ftül)c)Uhr auf drey nacheinander folgende Jahre nähmlich vom 1. November 1823
bis Ende October 1826, durch die öffentliche Versteigerung an die Mclstviethenl
den verpacktet werden.

Die Bcdmgnlsse dieser Veruachtung nebst dcn für die Bottover Brücken- und
.Plttomachcr Wegmauth bestehenden Tarlsft werden den Tag derLicitatlvnen, nähm-
lich jene von der Botcovcr Brücke den 16. August im Orte Dcrnyc, u:;d jene
von der Plttomachcr Wegmautb den 16. Auqust im One Plltomacha von der
dießfalis verordneten Commission vor der L-citation laut vorgelesen und erklart,
zugleich aber auch bekainn gemachr werden, w,s einc jede dieser Vlauth unter der
Controlle in einem Jahre nach Abschlag der Admimstranons-Kosten eingetragen
hat; auch können die Bedinqnisse früher beym Staab des S t . Georaer-Realments
i)^r. h zu Bellowar eingesehen werden.

^ r r Sicherheit des Aerar.ums hat der Pächter den 6. Theil des jahrlichen
Pachtscklllmgs als Eaunon zu erli-gen, und den Pachtschillinq monathlich voraus
zu bezahlen, oder aber den 4. ^he.l des Pachtsch.llings als Eaunon zu erlegen,
und den Pachtschllllng jelbst nach Verlauf des Monathg abzuführen.
^ D>e Wahl emer dleser beyden Arten der Eautionsleistung bleibt dem Pächter
überlassen. Die Cautlon kann übrigens im baren G.lde, in Hypotheken-Sicher-
te eit, oder auch m öffentlichen Obligationen, welche nach dem letzten zur Zeit des
Abschlusses bekannten börsemäßlgcn Course berechnet werden, bestehen.

Zu diesen Pachtungen wird jedermann zugelassen, der die vorgeschriebene
Sicherheit zu leisten im Stande und nach den m der Militar-Granze bestehenden
Gesetzen zu solchen Geschäften geeignet ist, auch werden die dermahl bey denen Mau-
then angestellten Individuen zur Versteigerung zugelassen, wenn sie die gehöe
nge Sicherheit, wie bereits gesagt, zu leisten im Stande seyn werden.

Die Pachtlustigen haben sich über ihr moralisches gutes Betragen und über
lhre Angcmesscnhcit zur Uebernahme der besagten Pachtungen hinsichtlich ihret
besitzenden eigenthümlichen schuldenfrepen Vermögens mit legalen obrigkeitliche»
seugmssen zu »ersehen.



^ 904 —

Vermischte Verlautbarungen.
Z ^ 8 / , 3 . E d i c t. Q>

V>n dem Beurksgeribte Polland wkd hiemit Jedermann bekannt gnmacht:
E^sey^übev freywilliges Ansuchen des I van Rosmann von^aderz, in die öffentli-
che Veräußerung seiner der Herrschaft Holland sub Rcct. N r . 12 1̂ 2 , auf 35o st«
36 kr. gerichtlich geschätzten 1̂ 3 Kaufrechtshube, sammt Wohn« und Wirthschafts-
gcbaude gewilliget, und zur Versteigerung dieser ausfreyev 5̂ >and zu veräußernden
i lZ Realttät, eine Tagsatzung auf den 25. August d. I . , Vormittags von 9 bis
12 Uhr im Orte derselben zu Süder; angeordnet worden.

Die Kauflustigen können diebießfalligen?ictt«tiousbedingnisse in den gewöhn-'
lichen Amtsstunden in dieser Amiskanzley einsehen.

Bezirksgericht Pölland am 3c>. Iunp itz23.

Z. 3 ^ " " " , , , ^ ^ . . « , , . » « . , ^ . ^ ^ (1) ^
Das Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack macht bekannt: Es habe über An-

suchen des Andreas Miklautz, die executive FeilbiethuNg des dem Iof tvh Pollanj
gehörigen, zu Lanische H. Z. «5 liegenden, der Staatsherrsch.ifc Lack sub Consc, ?tr.
67 zinsbaren/ gerichtlich auf 226 st. 5o kr. ges6>ai)rcn Neuhausels, wegen schul-
digen 110 fi. 36 kr. bewilliget, und zur Vornahme derselben den i 3 . August,
11 . September und 7. October l. I . , jedes Mahl früh 9 Uhr im Orte der Rea-
lität mit dem Beysatze dazu anberaumt, daß benanntes Neuhausel bey der ersten
und zweyten Feilbiethungstaqsatzung nur um oder übcr den Schätzungswerth, bey
der dritten Feilbiethungstagsatzung aber auch untcr dcm Schatzungswerthe ver-
äußert werde. Die kicitanonsbe'dingmjfe und das Schatzungsprutoccll erliegen
in dleser Gerichtskanzlcy zur Einsicht.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack am 19. I u l y 1820.

Z. 842. E d l c t. " ^ N r . 7 ^
(1) Nach Valent'ln Tlchernag, Herrschafts-Beamten. verstorben zu Möt t l ing ,

wird auf Ansuchen des Testaments-Erben Anton Zollner, ;ur Liquidirung dk'
Passiven und Darthuung der allfalligen Erdrechte êine Tagsatzung auf den 2Z.
August l. I . Vormittags 9 Uhr angeordnet.

Es haben daher alle jene, die bey diesem Verlasse Anspruch? sscllcn, sclbc dty
dieser Tagsatzung sogewiß allhier geltend zu machen, als sie sonst nachthci!igc Fol-
gen treffen könnten.

Bezirksgericht Krupp am ,6-' I u l y i32Z.

Z. 3?2. ^ E^ d » c " ( I ) " .
Von dem Bezirksgerlchte der ^taatsherrshaft Veldes wird hicinit allaemeltt

bekannt gemacht: Es sey auf Anlangen der Mavgavctha Odar zu Altham,ner,
in die Ausfertigung der Amortlsatwnsedictc rücksichtlich des, auf dcm vorgeblich
in Verlust gerathenen Urtheils von 21. May 18^7 befindlichen Intabulations-
Cerlificats vom 4. August 1817 , womit zum Vortheil der MargarcthaOdar eul
Betrag pr.33^. fl., und an gemäßigten Ncchtskosten 16 fi. ^0 kr., auf der vor-
mahls dcm Iern i Marouth sel./ nun dessen Erbcn gehörigen, der löbl. Herrsch"^



Radmannidorf unter Rcct. N r . 1088 dienstbaren, zu Althawmer Haus N r a

^ Es haben demnach alle jene, welche auf gedachtes Urtheil oder auf dcr frag-
lichen Hübe haftende tz-atzpost, aus was immer für einem Rcchtsgrunde Ansprü-
che machen zu können vermeinen , selbe binnen der gesetzlichen Frist rcn 1 Jahre,
6 Wochen und Z Tagen vor diesem k. k. Bezirksgerichte'sogcwiß anzumelden und
anhängig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen der heutigen B i t t -
Nellermn Margaretha Odar, das obgedachle Unheil vom 2i< May 1817, nebst
dem IntabulationscerUficat vom /,. August 1817, nach Vcrlauf diestr geblichen
A-lsi fur gctodtet, kraft- und wirkungslos erkläret werden wird.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Veldes den 8< März 1625°

Z. 8 5 l . E d "°i c t. " N r ^ 5 3 5 ? ^
(2) Alle jene die an die Vcrlassenschaft des in Sof i ru verstorbenen Georg Sem-

reiz aus welch immer für einem Nechtsgrunde Ansprüche zu machen gedenken , ha-
ben am 12. August l. I< früh um y Uhr um sv gewisser in dieser Ämtscanzleyzu
erscheinen, als sich die Ausbleibenden dle Folgen des 61 ä §- b .G. B. selbst zur Last
!.'gen werden. Bezirksgericht Weixelberg am 17. I u l y 1Ü2).

3- ^5c>. Vierte Versteigerung einer Hübe. N r . ?65.
(2) Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Adelsberg wird bekannt ge-

macht, daß auf Ansuchen des Joseph Zuzcck aus Koschana , die neuerliche erccutive
Versteigerung der dem Gregor Krainz gehörigen, in Altdirnbach liegenden, dem
Gute Raunach sub Neet. Z. 12 dienstbaren, und gerichtlich um 167« st. / ^ kr
geschätzten Ganzhubc, wegen schuldigen 400 fl. 56 kr. M . M< c. 8. c. bewilliaet,
und zu d.esem Ende dcr 8 August l. I . Vormittag von 9 bis 12 U h r , und zwai
im Orte der Herrschaft Adclsberg bestimmt worden sey . mit dem Anhanae jedoch,
daß bey dieser w l t a t w n die mit Pfandrecht belegte Realität auch unter dem Scka-
tzungswerthe an den Melstblecher werde hmtan gegeben werden

, Die?lcitationsbedingnisse, Lasten und Vorthelle der Realität können täglich
m d'.cscr Amtskanzley eingesehen werden.

Bezirksgericht Adeisberg den 22. I u l y i823.

3- Ü3l. F e i l b i e t h u n g s - E d i c t . N r 1170.
/ 2 ) Vom Bezirks-GerichteWipbachwird hiermit öffentlich kundgemacht: Es seye
über Anmchen des Georg Mickusch von Sadlach, wegen ihm schuldigen 6)7 fl^
33 kr. 0. 5. 5., die öffentliche Feilblethung der dem Johann v. Matthäus B la ,
fchitsch zu Iderska Bella gehörigen, daselbst beleg ncn, der Herrschaft Wipbach
dlenssba.cn, und auf ^ 0 0 fl. M . M . geschätzten halben Kaufrechtshube, resp.
Geräuth, im Wege der Erccution gewilliget worden.

D a nun hierzu drey Feilbiethungsterminc-, und zwar für den ersten der
13. August, für den zweyten der 18. September, und für den dritten der
l3 . Ocl. d. I . , jedes Mahl von frühe 9 bis 12 Uhr im Orte Iderska Bella un-
ter dem Anhange des I26. ,§. a. G. O.'bestimmt werden; so werden hierzu alle
"auflustige so, als die intabulirten Gläubiger zu erscheinen mit dem Bepsa^e ein-
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geladen, daß die dießfall'gen Verkaufsbedingnisse täglich Hieramts eingesehen
werden können. Bezirks-Gericht Wwbach am 3o. I u n y 1623.

Z. g^o. P r 0 d i g a l ^ t a t s - C r k l a r u n q. (2)
Vom k. k. Bezirksgerichte zu Sittich wird Anton Kauscheg, insgemein Kri<

stan, Hübler zu D o b , Pfarr T t . Ve i t h , über gepflogene Untersuchung wegen
übler Vermöqensqebahrung, als Verschwender erklärt, und die weitere Verwal«
tung seines Vermögens und Führung derWirthschaft seinemEhewelbe Catharina,
und dem Anverwandten Franz Kauscheg, als Curator übertragen/ wornach sich
Jedermann vor Schaden und Nachtheil zu hüthen, und mit demselben keinen
Vertraq nl jchließcn, oder ihm etwas zu borgen wissen wird.

Sittich am i3 . I u l y 1823.

Z. Ü53. Weinvcrsteigerung bey der Herrschaft Pischötz, Kreis Cilli. (2)
M i t hohem Landrcchts-Erlaß vom 1. d, M . , Zahl 6262 delegirt, wird

das gefertigte Ortsgericht den zur Verlaßmasse des hochwohlgeb. Herrn Anton
Albert Freyhrn. v. Moskon, gewesenen Besitzer der Fideicommiß-Herrschaft Plschötz/
Kreis Cllli gehörigen Weinberg, 55o östcrr. Eimer, am 11. k. M . Aug. ,n den

^ W gewöhnlichen Lmtations-Hlunden in Loco Herrschaft Plschötz, nach Verlangen
der Llcitanten in größeren und kleineren Quantitäten , jedoch ohne Faß, verftel«-
gern; es werden sonach die Kauflustigen mtt dem Beysatze hiezu eingeladen,
daß die eine Meistbothshalfte der ausllcitirten Quantttat sogleich, die zweyte
dalfte aber bey deren Abschanke, wozu der Tag bey der LlManon bekannt ge-
macht werden w i rd , bar erlegt werden müsse.

Dclegines O. G. R a n n , Kreis Eill i, am 16. I u l y itt-23.
^ W C a r l M u r m a y r ,
^ « Or tß-R lch te '

^ M Z?»23. G 0 i c t. (3)
^ M Von dem BezirtsgeriHte der Herrftd^ft Telsenberq wird kiemit allgemein kund ge-

macht: M fty üdcr Ansacken dei> Joseph Ma.q.10 von Sckemitsck, wider Joseph Scbaqcr
^ » von Weixel, weqen s.dnldiqcn 72 st. <-. «.<:., in die offcntlicbe Feilbiethuni der mit

gerichtlichem Pfandrechte belcqten, zu Weixl liegenden, der Pfarrgült Obcrqurq untcr<
^ M ! thäni.^n, auf 197 ft. qeriä)tlicd gesdähten Halden hude, sammt Wohn und Wirth'

schafcsqebäuden im W^qc oer Orecution ge'.villiqet, und zur Abhaltung der Versteigerung
brey Termine, als der n . August, n . Scptembcr und 9. October l. I . , jedes Mabl

^ ^ U von 9 diS ,2 Nbr Vormittags, mit dem Beosahe anberaumt worocn, daß wenn diese
ReaMät weder deo der ersten noch zweyten Fcildiethuna um die Schätzung oder darüder
<m Mann gcdracht werde. bey der dritten und letzten Feilbiethung auch unter der Schä-
hung blntan qegcbcn werden würde.

'Kauflustige haben demnach an obbcstimmten Tagen und Stunden im Orte derRea-
lität zu ecschemen, wosildst auch die diekfälligcn Licitationsbedingniss? bclannt gemacht

^ « . werden würden. B.zirtsgcricht der Herrsbaft Sc,senderg am 9. Iuly ,223.'

Z. 832. (2) ^
^ M I m Hause Nr. ^9 am Marien-Platz ist ein geräumiges feuersicheres Ma<

ßayn, welches auch zu einem Weinkeller verwendet werden kann, tagllch in Be<
^ W stand auszugeben, das Nähere erfahrt man im Hause Nr. 287 an der neuen Br"-

«te zu ebener Erde.



Gubernia!-Verlautdarungen.
Z. 855. V e r l a u t b a r u n g Nro. 9 ,^2 .

weqen Begehung des Kußischen Studentenstiftungs- Platzes.
(1) Es istdermahl das vom Valentin Kuß, gewesenen Pfarrer zu Fraslau im

Cillicr Kreise/ gestiftete Stipendium, welches in einem jahrlichen Ertrage pr. Zgfi.
12 kr. M . M . besteht, erlediget .

3um Genusse des erledigten Stipendiums sind vorzüglich dem Stifter ander-
wandte studierende, und m deren Ermanglung aus der Pfarr Stem in Kram/
oder aus dcrPfarr Fraslau und Laufen lm Cillicr Kreise in Steycrmark gebürtige,
arme, gut gesittete, studierndc Knaben, vom Anfange der ersten Grammancal-^lasse
bis Vollendung der 2. Humanitats-slassc, mit der Verbindlichkeit berufen, daß sich
selbe zugleich der Musik, mtt Ausnahme der Trompete, zu widmen haben.

Jene 3chül?r, weiche dieses Sllvcndlum u erhallen wünschen, haben ihre
mit dem Stammbaum, Taufscheine, Dürft>gk?,ts -, Pocken - und Sckulzeugnisscn
von dcn 2 letzten Semestern, dann mit dem Zcugnijse über dic erlernte Musik,
belegten Gesuche bis i 5 . September d. I . be^ diesem Gubernium zu überreichen,
weil auf die nicht gehorlg belegten oder spater einlangenden Gesuche kein Be-
dacht genommen wird.'

Vom k. k. illyrischen Gubernium. Laibach am 18. I u l y 1823.
^ ^ A n t o n K u n s t l , k. k. Gubermal-Rath.

Z. 663. C o n r u r s - A u s schrei b u n g aä Nr . t )5uZ^
des k. k. k ü f t e n l a n bischen G u d e r n i u m s

Für die in Erledigung gekommenen ;wey Bezirks.ommissars - Stellen von
Diqnan,) und Montona lm Istiianer Krelse.

(!) Für die im Istrianer Kreise in den Bezirken Dignano und Montona m
befttzer.den zwey Bezirksc mmissärs- und Nichtcrssiellen wnd hiemit der Eoncurs
bls letzten August l. I . ausgeschrieben.

M i t der einen und der andern dieser Stellen ist ein Gehalt von jahrlichen
600 ss. (Achthundert Gulden), frcyes Quartier und ein Rciscpauschale von 200 si.
(Zwevdundert Gulden) für Reisen innerhalb des Bcznks, mit der Verpflichtung zur ^
Cautionsleistung von l5c>0 st. (Eintausend fünfhundert Gulden) verbunden.

Diejenigen, dle eine oder die andere dieser Stellen zu erhalten wünschen,
haben bis zu gedachtem Termine ihre Gesuche bey der Landesstelle einzureichen,
und darin ihr Alter und ihren Gebunsvrt, Stand und Religion anzugeben,
dann ihren Gesuchen folgende Zeugnisse beyzulegen. ^

I . Ihre Studl?n;eugnisse über die vorgeschriebenen Studien.
II. Die Wahlfahigkelts- Dccrete über dle bestandenen Prüfungen aus der

Justiz und politischen Gesetzkund?.
IU. Die Zeugnisse der vollkommenen Kenntniß der deutschen und italienischen

Sprache.
IV. Die Zeugnisse über ihr moralisches Betragen.
V. Die Änstettungsdecrete, oder Zeugnisse ihrer bisherigen Dienstleistungen.

Triest am 5. Iu ly i«23.
(Zur Veylsge Nr. 60 )
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X,. gg.,. H. v v i 5 0. aä ^lro. y563.
( i ) 8̂8<3nc1c)8i r«80 vakante i i ^08^0 cii Oir6l.wr6 deile Do^linö) l)li^) ^ort-

5nni0) 6 ?i lvur'lvo ^c i rerrN^rio 8U^eN0 all' I . 1^. (^overno 6i VenexiÄ, ^irov-
VQc1u,l.a culi' annua u85C^no (ii ^iol-ini Z000 di^onsi l ro in i l», »i »vvi^a^ elill
r<28t,a iNa1)llnn i i t,orlinli<3 a Ui^l,0 i l vSiNuru inc8L (ii/^^081.0) ^«i ' I'insinil.^ioiic')
Hl 8H(1ciQN0 <^0V6lN0, cldlo i8l.»n2c> cli ssno^ii I l ic i iv l l in i , eil« t'us'ici c) ^)^r ll^pi-
rarv i ; 1e ciliÄÜ clovrunno o^ällre curiodülc duiiu <1ot:u,iu,<2Ut2l,2 clinios^2210116
<iei t,iwli i-i8z)ol,l,ivi.

Veue^ia 10 I^'i^lio 1^23-
L' I>1?. 1^010 8 ^ ( ; m ^ ^ i 0 VI c;0VNi^0

"^ " A e m t l iche V e r l a u t b a r ul lgell .
Z. 665. V e r l a u t b a r u n g . (l)

I n Gemaßheit hoher Bewilligung einer wohllöbl. k. k. Domaincn- Admini-
stration vom 2 ) . , Erh. 2/z. I u l n d. I . / N r . 3004, wird eme neuerliche Pachloerstei-
gerung des zum Staatsgut Thurn gehörigen Ackers, Scetnarza gcn>nnt, und
des dl>ey befindlichen Wiesfleckes, am y. August d. I . frühe um 9 Uhr bcy dem
Verwaltungsamte der vereinigten Staatsgüter im deutschen Hause zu Laibach
vorgenommen werden.

Pachllustige werden daher zu dieser Versteigerung hiemit eingeladen.
Verw. Amt der vereinten Staatsgüter in Laibach den 26, I u l y 1823.

_^ Z. 8ttb. V e r l a u t b a r u n g . N r . Z006.
M - (1) Ungeachtet sehr deutlich auf den ausgestellten Mi l i tä r - Einquartnungs-

Zetteln angemerkt ist, m welcher Zeitfvist das Ml l i tär - Ich las- und Etappcnkost-
geld zu beheben sey, so erscheint doch aus den dießfalllgen QuarNeramts; Rech-
nungen , daß sich nach dieser Anordnung gar mcht benommen werde.

» Es werden daher dle Ml l l ta r - Quarnertrager hicmlt an^ewie''en, die zu
M fordern habenden dn-ßfalligen Betrage m Monathstfrist vom Tage der Ausstellung

der Quarc>ers;ettel um so gewisser zu beheben, als ihnm sonst die Erfolgung vom
» Mllltar-QuarNöramte verweigert werden muß , indem dasselbe angewiesen ist / die
M unbchobenen ^chlafgclder nach Auslauf jeden.Mil i tär- Quartals in dle Magi-
W strats-Depositen - Cafse abzuführen.
M Vom Magistrate Laibach am 25. Iu ly 1823. _ ^ _ ^

^ ' ^ " V^mlschle^^er la^dc^mMN^
Z. 670. L i c i t a t i o n s - E d i c t . aä Nr. 388ct5/,3.

(1) Von dem Bezirksgerichte Radmannsdorf wird hiemit allgemein bckannt
gemacht: Es sey in der Rechtssache des Johann Gostischa von Tnest, gegen Mar-
tin Füster von Radlnannsdorf, wegen vonErsterm richtig gestellten 384 st-, von
dem hochlöbl. k. k. ^>tadt- und Landrechte ir. K/ain in die cxecutive Versteige-
rung verschiedener, dem Martin Füster gehöriger, mit Pfandrecht belegter, und'
auf 363 fl. 22 kr. 1 pf. gerichtlich geschätzter Fährnisse, alsHaus- un'd Z,mmer-
Einrichtung, Bettgewand, Wasche, zweyer Kühe, einer Kalbin, verschiedener
Fässer, 4 Mivling Gerste und 5 Mirling Haiden, dann mehrerer Schnitt- und



— 909 - -

Spezerey-Waaren, gegen sogleich bare Bezahlung gewilligel, und seyen zur Vor-
nahme dlescr^lcttation von diesem hiezu delegntcnBczlrksgerichte drey Tagsatzungen,
in loco Radmannsdorf im Hause 3tr. 29, auf den 9. und 2) . August, dann
9. September d. I . , jc.derzelt in den gewöhnlichen oor- und nachmittägigen Amts-
stunden mlt dem Beysatze anberaumt, norden, daß alle jene Güter, welche bey
der ,. oder 2. Ll,cttanonS - Tagsatzung mcht wemgsiens um den Schatzungs-
nerth angebracht werden sollten, bey dcr 3. Feilbiethungs-Tagsatzung auch un-
ter demselben werden hmtan gegeben wecden.

Es werden demnach alle Kauflustigen zu diesen Licitationen eingeladen.
Bezuks? Gericht Radmannsdorf den 24. I u l y 182^.

Z. 65g. . S d i c t. ^1 Nr. 206?"
(1) Bon dem Bezirksgerichte Krcutbcrg wird hiemit bekannt gemacht: (äs sey für

nöthig befunden worden, ocm Zcs. Struckel, Besi^cr einer balben Hude zu Aich, wegen
seiner bekannten Unwirthschafr und yang zur Vcrsawcndung, für unfähig zur eigenen Vcr«
waltung seines Vermögens zu ertlären, und idm d<n.)^a!tm Starre zu Aicv zum (5u<
n tor aufzustellen. V>cla,'cö zu dcm cffcntlny dckannt g^nscht wird, daß 3i»>.mand mit dem
gedachten Ioftph Strutel clnigc GeschNtt eingehe >.ccr (5ontracte scklleße, rridrlgcns
die mll lhm ad^cschloss^ncn Gcichäfce und (ä.ont^ctc null und niä'tig fern sollen.

Wornach jedermann sich ackrcn uno vol Saaden zu hüthen wissen wird.z
Bezirksgericht Krcut^crq am ,2 . I u l y 182).

^- ^5ä V e r l a u t b a r u n g . (,)
Den 25, August l. I . we^cen bco der iHtaatiihclrschclsc S i t t ich , Frühe von 9 bis 12

Und Nachmntagö von 3 dis t>Uhr, alle jcne Donimical Wus.n und in Wi.sen vcrwan«
dclte Telche in ^ 1 ^ ! ! und Veliil^ruuniF, Xkcü-nell« uno 8<..!l-l-av,L8, welche deo der am
7. d M , acgchaltenen Verstelgcrung um ocn Ausrufsprcis oder darüber nicht an Mann ge-
bracht worden sind, neuerdings u u s 3 ^ h r e , vom ». November 1623 dlsyln iti.26, an
den Melstoicthendcn verpa'.dtcl werden«

Stalcshcslschaft H i u i v am »6. Iu l l ) »623.

Z. 656. Fahrn l sse V e r s t e i g e r u n g . ' 3lr. 14Ü6."
(1) Nachdem auf Ansuchen de) Franz Bregar von Sit t ich, gegen Joseph Bregar zu

Radockendorf, wcgcnaus einem wiithschaftoäm^ichen Vergleiche schuldiger 70 ft. <̂. 5. c.,
dle erecunve Vcrstcizcrung der gcgnel'schcn, mit Pfandreäte belegten F.h.lisse, als:
zweyer Kühe, zweyer Ockfcln, drcoer Schweine und eincs mit Clscn gut dcschlagencn
Wagens, im gerichtlichen Sckähungiwclthe pr. »00 ft. M< M . , bewilliget worden ist,
so werden zur Vornahme dieser Versteigerung 3 Tagsatzüngcn, und zwar auf den 7. und
22. August, dann 5. September l. I . , Vormittags um ,o Uhr im Dorfe Radockcndorf
mit dem Beysahe angeordnet, daß dlesc Fahrnisse, fa!I5 sie bey der ersten oder zweyten
Tagsahung um den SchähUngöwerth oocr darüber nicht an Mann gebracht werden wür-
den, dcy der dritten Vclsteigelungstagsahung auch unter der Schätzung werten hintan
gegeben werden.

K. K. B.zirksgericht zu Sittich am 24. Iu l y »823. ^ ^

Z. 657. P f e r d e m i t und ohne W a g e n zu ve r kau fen . (1)
Cssind ln S l t t i c h zwey gute und gesunde W a g e n - P f e r d e , Elsenscl immel,

vom ungal'schcn Schlage, mit einem g u t c o n s e r v i r t e n g r ü n l a c k l r t e n W a g e n
mit eisernen Aren, stählenen Federn, mtt Koffer und Laternen ic. versehen, u m s e h r b i l '
l ' gen P r e i s täglich aus freyer Hand zu verkaufen.

Das Nähere erfährt man zu Simch bey Herrn AndreaS Pacher, ,m lsogenann«
«n Paradeis .



U Z . 6L7. W e i n - L i c i t a t i on. sl)
^ Am , i . Auqust l. I . wird im S blosse der hcrrsbaft Nc>ssen5uß in Unrcrfrain Neu»

städtler Kreises, die dem Johann !̂>ts>el ciaeitl>nml!sl'>e Wein ^ Quantität von 3c>o
österr. s îm^r tbeil veilc d m Meist^iet^enden gc.qcn gleich bare Bczablung zur Zeit der
Abnc>f>me ins fre^^r b^nd hintan aeqcben.

Die 3icitations- Bcdingnisse können bey der Herrschaft Nassenfuß täglich eingesehen
werden.

Nasscnfuß am 21. Iuly 1L25.

Z . 64q. Neu errichtete Mcubeln - Niederlage. (1)
Unterzeichneter gibt sich hiemit dieEbre, einem uerehrunqswurdiqen Publicum

bekannt ^u ma-bcn, diß er von dem boblo^l. Magistrat die Bewilligung erhalten
hat , eine Meubeln-Handlung von asscn Gattnnaen derselben zu errickten , als

l, Spiegel, U h v n , Lüster, Scsscl, So fa ' s , Kasten/ Tische :c. , dann diefcin-
^ sien lackirtcn Blechwaaren , als Tatzen aller Sor ten , von 24 bis . ^ st. E. M .

das Stück, Kaffeh,Maschinen, detto Kandln, Cylinder, Leuchter, Vasen, pi.ld
> äe mena^ ^ ^^^^ .g ^ Schreibzeuge,« Tabakgloben, Schatullen, und verschiede-

ne derley Galanterie-Maaren.
Er hat seine Niederlage in der Cavu^ner-Vorstadt, Franciscaner-Gasse,

im Hause d>'s Hrn. Franz Koller
2 bis 6 Uhr Abends offen. G e 0 r g K a e g l /

von Klagenfurr.

^ Verzcichniß der hier Verstorbenen.
^' Den i5i. Juli) ,823.

, Dem Caspar Wonzha, Tagl., s. S . Aloys, alt 1 I . , auf der Poll^ia Nr. 67 , an der
Abzehrung.

^ Den »6. HerrMai t Semen', pens. k. k. Mauth-Einnehmtr, a l t 6 5 I . , m der Gradischa
M Nr. 5'2/ üm Nervenschl.ig.
M Den ,9 Dem I h. Peterlin, Maurer/ s. S Johann, alt 7 I ,' auf der S t . P. Ä .
U Nr . 24, an üer W^^'wchc. — Dem A„t. Sckoberl, Kanzleydiener, s. W. Mar ia, alt 56

!, I . , lli der Gl'ädjscha Nr , , am Gebarmütter- Blutsturz.
Den 2 , . Lucas M a k , aus der Schischka, Wi r th , alt 60 I . , ist ertrunken an der Gra'

tascĥ >̂ gefunden luo'-d»'!!.
Den 22. Matthäus Telban, Ka„;leydiener, alt 47 I . , am S t . Iacobsplatz Nr. i 3 a ,

an der 3u!!ge„schwlndsu br. — Urban Okorn, bmgerl. Fälbermeister, alc 74 I . , auf der Pol-
laia Nr. 2» , an der Brustw^ssersucht.

Den 24. Der Witwe Gertrud W^dnig ibre T Johanna, alt i I . 6 Wochen, in d,»
' Carl. Vorst. Nr. 6 , an Fraisen. — Ignaz Pesdirz, Diurnist , alt ^o I . , in derCarlst. Vor,?.

Nr, 2 0 , c»n LungeügeschiVliren.

K. K. Lo t t oz i ehung am 26. Iuly ,823.
I n Triest. 44. ,5. /^. ^ . ,^.

^ Die nächsten Ziehungen werden am g. und 20. August abgehalten werden.


